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Herren 1. Kreisklasse Gruppe B (4er)

TTC Osburg III : SV Trier-Olewig III 
Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr

Fuxen macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Montagabend bei den Gästen vom SV Trier-Olewig III, als
Andreas Fuxen sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg beim Gastgeber TTC Osburg III
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jörg Knöfel, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 10. Saisonspiel waren die Gäste vom SV Trier-
Olewig III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu
entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 6 Fünf-Satz-
Spielen zeugt von großem Einsatz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Fünf Sätze lang beharkten sich Neumann / Schuh und Knöfel / Fuxen, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Yaman / Resch wehrten eine
1:0 Satzführung von Babar / Hostert ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Dirk Neumann
bezwang anschließend Nadine Babar in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Gerd
Schuh und Jörg Knöfel, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Birgit Hostert war Selim Yaman, obwohl
er alles gegeben hatte. Fünf Sätze beharkten sich Thomas Resch und Andreas Fuxen, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 2:4. Chancenlos war danach Dirk Neumann gegen Jörg Knöfel nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Auf Messers Schneide stand im Anschluss das Match
zwischen Gerd Schuh und Nadine Babar, bevor sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Das war
nichts für schwache Nerven. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Andreas Fuxen
zunächst nicht gut aus, so gewann Selim Yaman im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 3:6. Völlig ungefährdet war danach
der Sieg von Thomas Resch gegen Birgit Hostert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:7,
6:11, 11:7 nicht verloren. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Selim Yaman über die 1:3-Niederlage gegen Jörg Knöfel hinweggetröstet werden musste. Dirk
Neumann verpasste es mit einem 1:3 gegen Andreas Fuxen, einen Punkt für sein Team zu erringen.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Osburg III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Tawern am 18.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft des SV Trier-
Olewig III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TTF Konz IV am
14.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Osburg III

Doppel: Neumann / Schuh 0:1, Yaman / Resch 1:0 
Einzel: D. Neumann 1:2, G. Schuh 0:2, S. Yaman 1:2, T. Resch 1:1 

 SV Trier-Olewig III
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Doppel: Knöfel / Fuxen 1:0, Babar / Hostert 0:1 
Einzel: J. Knöfel 3:0, N. Babar 1:1, A. Fuxen 2:1, B. Hostert 1:1


